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Königspaar
Die Schweiz, so scheint mir wie noch nie,
ist reif für eine Monarchie.
Denn solches ist in diesen Tagen
zum Zustand unsrer Schweiz zu sagen:

Da eine Frau, und da ein Mann,
wie man sich unschwer denken kann.
Sie noch recht jung und voller Leben,
er älter schon, die Ruhe eben.
Sie fröhlich, klug und attraktiv,
er listig, bauernschlau-naiv.
Sie weiblich-weich, mit dunklen Locken,

er männlich-kantig, knochentrocken.
Sie Strahlefrau und er ein Grübler,
in Menschenkenntnis gar kein übler.

Die beiden wären, sonnenklar,
ein untrennbares Schweizerpaar,
so etwa wie Maga und Floris:
Der Köbi Kuhn, die Leuthard Doris!
Vielleicht zwar wendet man jetzt ein,
könnt er ja fast ihr Vater sein.
Doch weil sich beide gut ergänzen,
könnt unser Land hinfort stets glänzen.
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